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[fol. 122r] 
 
So dann von Görgen Reiser, Burgern alhie, 
  erkhaufft 19½ Maß Puechenholz, yede 

No. 47   Claffter laut Zetl zu 12/3 Gulden bezalt, 
  trifft 
      32 fl. 30 kr. 
 
Ingleichem von Sixt Gausraben 15 Claffter 
  gleichen Prets, thuen, ist ihme bezalt den 

No. 48   9. Jenner laut Zetl 
      25 fl. 
 
Von obbemelt erkhaufft vnd zum Preuhauß 
  yberbrachte Veichten- vnd Puechenholz, yeder 
  Claffter 3 kr. zemessen vnd anzerichten,  
  darunder auch 27 Maß vom Pau yber ver- 
  blibne aufgescheiterte Stöckh begriffen, 
  thuen 
      66 fl. 12 kr. 
 

Huius fl. 123 kr. 42 
 

[fol. 122v] 
 
Casparn Wolfseer et Cons. haben vom Pau yber- 
  blibne Stöckh vnd Abschnid vfgescheitert, 
  20 Taglohn zu 15 kr. verdient, bezalt 
        5 fl. 

 
 

Summa der Außgab auf Sud-  
    vnd Törrholz 

 
 2292 fl. 24½ kr.229 

 
 
Ist deß erkhaufften Veichten Preuholz 

1014½ Claffter 
vnd Puechen    282½ Claffter 
 

                                                 
229 Folgefehler der Rechenfehler von oben (S. 140, Anm. 218, Anm. 219, Anm. 220 u. Anm. 222 u. S. 
141, Anm. 223), richtig ist 2.296 fl. 21 kr. Beim Buchenholz fehlt das oben angegebene (sh. oben, S. 33) 
Holz aus der Waldabteilung Hub, das also offenbar nichts gekostet hat. Sh. hierzu HA 1644/45, 
Rohstoffquellen / Auftragsvergabe. 


